
Die estande des Staatsar:  VS und Personenstandsarchivs Detmold
eröffentlichungen der Staatlıchen rchive des Landes Nordrhein-West-
alen, el. Tchiviührer und Kurzübersichten Hefit 3), hrsg. VO. Staats-
archiv Detmold Selbstverlag des Staatsarchivs Detmold 1970,

In seinem OrWOrt kennzeichnet Staatsarchivdirektor Dr. Engelbert
die Provenlenz der estande und ihre bisherige Ordnung, die für 1ese
„Kurzübersicht“ beibehalten wurde, und die Gliederung verstian  ich
macht. Im Wesentli  en handelt sich große eile

(Lippe), das alte Haus- und Landesar:  1V 1ppe
inden), en aus der eit B ]
(Detmold), en des Regierungsbezirks Detmold

Als ADbt. omMmMm:
(Personalstandsarchiv) hinzu. Auf nahere Angaben annn dieser

Führer verzichten, da die entsprechenden Angaben der Literatur entinom-
INe  5 werden konnen.

Aus der folgenden Aufzählung der en SINd für die irchenge-
schichtliche Betrachtung manche ber das spezielle ebiet „Kirche“ hin-
ausgehende en VO:  =) Interesse, zumal die Behandlung irchlicher Fragen
1n den Landtagsprotokollen ebenso wıe 1n den en des eichskammer-
gerichts Oder des Niederrheinisch-Westfälischen Kreises und VOT em
1n den Briefwechseln enthalten eın annnı Wenn die einzelnen en-
STU! auch icht näher aufgeglieder SINd, 1st diese Übersicht fur den
enutizer bereits eın orientierendes Hilfsmittel, das VO  - großem utzen
Seıin ann.

unster West{i.) Stupperich

f  - Die Kirchenbücher und kirchenbuchähnlichen
Aufzeichnungen des ehemaligen Fürstentums Minden SOWI1eEe der übrigen
Kirchspiele der eutigen Kreise Minden und Lübbecke iındener Bel-
rage Zl Ges  1  e, Landes- und Volkskunde des ehemaligen Fursten-
LUumMsSs Mınden Herausgegeben 1M Aufftrag des ındener Ges  O und
Museumsvereins VO.  - Archivrat Dr Hans OoOrdsıe Minden 1970,

Seiten, 1 ,— .
Eın wesentil!  er e1il der Trbeit VO.  - Ludwig oe  ing, der
Oktober 1968 1n Lennep verstorben 1ST, galt dem Mindener and un!

der Erforschung seiner Kiıirchengeschichte. WaT sich der Bereich
des Truheren Fürstentums Minden, der die Amter Hausberge, Peters-
agen, Schlüsselburg, Reineberg un! ahden umfaßte, weılitgehend m1T
den eutigen Kreisen Minden und Lübbecke Doch WarTr einerseits
größer, da Kirchspiele WwW1e Gohfeld, Mennighüffen, Kirchlengern und
Quernheim, die eute S: Kreis Herford gehören, innerhal seiner Gren-
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